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Bericht aus dem Gemeinderat  -  Sitzung vom 21. April 2009 
 

 
Beratung und Beschlussfassung über die Feststellung des Jahresabschlusses des 
Wasserversorgungsbetriebs der Gemeinde Horben für das Wirtschaftsjahr 2007 
Der Gemeinderat stellte das durch ein Steuerberatungsbüro geprüfte 
betriebswirtschaftliche Ergebnis der Wasserversorgung für das Jahr 2007 fest.  
  
Freiwillige Feuerwehr Horben 
a) Änderung der Feuerwehrsatzung Horben 
b) Beratung und Beschlussfassung über die Ernennung der neuen 

Feuerwehrführung 
Die Feuerwehr Horben hatte in der Jahreshauptversammlung die Feuerwehrspitze neu 
zu wählen. Der bisherige Kommandant Hans-Peter Amann stellte sich zur Wiederwahl 
und wurde in seinem Amt als Erster Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Horben 
bestätigt. Der stellvertretende Kommandant Alexander Rees stellte nach 5-jähriger 
Amtszeit sein Amt zur Verfügung. Die Feuerwehr beschloss darauf hin künftig zwei 
Stellvertreter zu wählen, wofür eine Änderung der Feuerwehrsatzung notwendig wurde. 
Der Gemeinderat beschloss die Satzungsänderung und stimmte der Wahl des 
Kommandanten Hans-Peter Amann sowie der beiden gewählten Stellvertreter Herbert 
Lais und Otto Rees durch Beschluss zu.  
 
Baugesuche 
Der Gemeinderat erteilte einem Antrag zum Abbruch eines bestehenden Wohnhauses 
und Neubau eines Einfamilienwohnhauses im Ortsteil „Münzenried“ sein Einvernehmen.  
 
Sachstandsbericht zur Hexentalschule 
Bürgermeister Riesterer informierte die Gemeinderäte über die beabsichtigte Schließung 
der Hauptschule mit Werkrealschule an der Hexentalschule. Ausschlaggebend sind im 
Wesentlichen neben der politischen Diskussion der politisch Verantwortlichen im Land 
Baden-Württemberg die in den vergangenen Jahren trotz ausgezeichneter Ausstattung 
der Schule und qualitativ hochwertiger pädagogischer Arbeit der Lehrkräfte drastisch 
gesunkenen Schülerzahlen aus dem Verwaltungsraum, was den Bestand der 
Hauptschule mit Werkrealschule nun nicht mehr gewährleistet.  Zuständig für die 
Aufhebung der Hauptschule mit Werkrealschule an der Hexentalschule ist nach 
vorheriger Anhörung der Schulkonferenz der Schulträger. Somit ist das zuständige 
Gremium für die Beschlussfassung die Verbandsversammlung der 
Verwaltungsgemeinschaft Hexental und nicht die Gemeinderäte der einzelnen 
Verbandsgemeinden. Die Beschlussfassung über die Aufhebung bedarf der Zustimmung 
des Kultusministerium Baden-Württemberg als oberste Schulaufsichtsbehörde. Von 
Bedeutung im Sinne der Schüler sei deren Unterbringung zur Fortführung ihrer 
Schulischen Verpflichtung. So sollen bereits ab dem kommenden Schuljahr 2009/2010 
keine Schüler der 5. Klasse mehr aufgenommen werden. Im übrigen würden lediglich 4 
Schüler des gesamten Verwaltungsraumes für die 5. Klasse zur Verfügung stehen.  
 
Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Bebauungsplanes 
„Schluckenhäusle“ 
Bürgermeister Riesterer teilt mit, dass aus der Mitte des Gemeinderats im Vorfeld ein 
Antrag dahingehend gestellt wurde, die Nebenanlagen im Hinblick auf die zulässigen 
Größen zu begrenzen bzw. im Verhältnis der vorhandenen teilweise kleinen 
Grundstückgrößen entsprechend anzupassen. Der Gemeinderat beschloss darauf hin, 
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die Größe von Nebenanlagen auf 20 m³ umbauten Raumes zu begrenzen. Die 
Verwaltung wurde beauftragt eine Satzungsänderung vorzubereiten.  
 
Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise zum 
Bebauungsplan Heubuck 
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung, die bislang in nichtöffentlicher Sitzung 
festgesetzten und  mündlich mit den Grundstückseigentümern ausgehandelten 
Bedingungen für die Ausweisung von Bauland nun vertraglich umzusetzen und 
festzulegen.    
 
Bekanntgaben 

a) Bürgermeister Riesterer gibt bekannt, das die Gemeinde Horben für das Jahr 2008 
eine Grundbuchumlage an die Gemeinde Merzhausen i.H.v. ca. 18.000,-- EURO 
geleistet habe.  

b) Zum Thema „Mittelmarkierung auf der Kreisstraße zwischen Langackern und 
Heubuck“ wurde der Gemeindeverwaltung auf Anfrage beim Straßenbauamt 
mitgeteilt, dass diese aufgrund der fehlenden Mindestbreite nicht aufgebracht 
werde. Die Randmarkierungen werden jedoch vorauss. in den nächsten Wochen 
erneuert.  

c) Der Gemeinde Horben wird nach Mitteilung der Ausländerbehörde im Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald zum 04.05.2009 ein Flüchtling zugeteilt.  

d) Bürgermeister Riesterer teilt mit, dass das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
die Gesetzmässigkeit des vorgelegten Haushalts 2009 bestätigt habe.  

e) Desweiteren informiert er über die beabsichtigte Antragsstellung für eine neue 
Heizungsanlage für die Gemeindeeinrichtungen, für die im Rahmen der 
Förderprogramme zum Konjunkturpaket II Fördermittel zu erhalten seien.  

f) Die nächste Gemeinderatssitzung wird vorauss. am Dienstag, 26.05.2009 
stattfinden.  

g) Bürgermeister Riesterer sprach Gemeinderat und Bürgermeister-Stellvertreter 
Werner Brockhaus zu seinem 75. Geburtstag sowie Herrn Markus Rees zur 
gewonnen Bürgermeisterwahl in Sölden die besten Glückwünsche aus.  

 
 


